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Die Seite des Präsidenten 
 
 
 
 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler 
Liebe Eltern unserer Juniorinnen und Junioren 
Geschätzte Sponsoren und Gönner 
 
 
 
 
Am 11. April 2017 hat sich der Turn- und Sportverein Rothenburg zu einer ausserordentlichen 
Mitgliederversammlung getroffen und zu einem Projekt Ja gesagt, dass uns in den nächsten 
drei Jahren intensiv beschäftigen wird. Nach einer kurzen Diskussion wurde von den 62 
anwesenden Mitgliedern einstimmig beschlossen, dass der TSV für das Kantonale Schwingfest 
vom 24. Mai 2020 als Partnerverein dem Schwingklub Rothenburg und Umgebung zu Seite 
steht. 
 
Es wartet einiges an Arbeit auf uns, auf jeden einzelnen, ob Ehrenmitglied, Passivmitglied oder 
Vater, Mutter, Götti, Gotti, Grossmutter oder Grossvater von unseren jungen Athletinnen und 
Athleten. 
 
Wir haben vor nicht allzu langer Zeit gezeigt, dass wir ein erfolgreiches „Fest“ auf die Beine 
stellen können. Gemeinsam sind wir stark und können viel erreichen. 
 
So freut es mich, gemeinsam mit dem Schwingklub Rothenburg und Umgebung einen Anlass 
für die ganze Rothenburger Bevölkerung zu realisieren – ein gemeinsames Projekt mit vielen 
neuen Bekanntschaften und Erfahrungen. 
 
Packt an, helft einander – ein unvergessliches Erlebnis wartet auf uns! 
 
Ich wünsche allen eine frühlingshafte und sportliche und vor allem unfallfreie Zeit 
 
 
Raphael Bühlmann 
Präsident TSV Rothenburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



TSV Vorstand 2017 
 
 
 
 
Präsident: Raphael Bühlmann 

Pilatusring 24 
6023 Rothenburg   041 / 370 24 54 

 raphael.buehlmann@amp-treuhand.ch 
 
Vize-Präsident: Thomas Renggli 
 Giebel 
 6023 Rothenburg   041 / 280 11 86 
 thomir@hotmail.com 
 
Aktuar: Stephan Steger  
 Kasimir-Pfyffer-Strasse 20 
 6003 Luzern   078 / 724 30 33 
 stephan_steger@gmx.ch 

 
Kassiererin: Mary Lustenberger - Staffelbach 

Eschenmatte 6 
6023 Rothenburg   041 / 280 33 62 

 mary.lustenberger@gmx.ch 
 
Oberturner: Mario Amrein 

Pilatusring 12 
6023 Rothenburg   079 / 944 09 99 

 mamrein@immerag.ch 
 
Oberturnerin: Anita Lütolf 
 Schönbühlring 3 
 6020 Emmenbrücke   041 / 280 93 44 
 anita.ottiger@gmx.ch 
 
Jugi / Leichtathletik Benny Büchler 
J+S  Coach Schönenfels 1 

6023 Rothenburg   041 / 280 79 51 
 buechlerb@post.ch 
 
Leiter Volleyball-Riege: Thomas Bachmann  
 Lindenfels 11 
 6023 Rothenburg   041 / 280 70 35 
 ewichrusi@gmx.net 
 
TSV News Redaktion: Stephan Steger 

Kasimir-Pfyffer-Strasse 20 
6003 Luzern   078 / 724 30 33 

 stephan_steger@gmx.ch 
 
Internet: www.tsvr.ch 
 www.tsvrothenburg.ch 
 

 

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=19AE73DBF88ABDC52C092B0155FD73AF-n3.bs23a?to=raphael.buehlmann%40amp-treuhand.ch
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TSV Jahresprogramm 2017 
 
 
 
 
23. - 29. April    Trainingslager Leichtathletik in Cervia (Italien) 
 
26.  April   GO-IN6WEEKS  
 
29.  April   40. Luzerner Stadtlauf 
 
25.  Mai   MARSCH ROND OM ROTEBORG (Auffahrt) 
 
10. - 11. Juni   Sportfest in Montlingen 
 
23. - 25. Juni   Sportler- und Städtetreffen in Rothenburg ob der Tauber (D) 
 
8. - 15. Juli   54. Sportlager des TSV Rothenburg in Andiast / Brigels GR 
 
1.  September  Volley-Night 
 
  Sept. / Okt.  Trainingslager Volleyball  
 
10.  November  TSV Generalversammlung 
 
 
 
 
 
Ausblick – Jahresprogramm 2020 
 
18. - 23. Mai 2020  Aufbau – Luzerner Kantonales Schwingfest 2020 
 
24.  Mai 2020  Luzerner Kantonales Schwingfest 2020 
 

25. - 27. Mai 2020  Abbau – Luzerner Kantonales Schwingfest 2020 
 

 

 

 

 



Rückerstattung Depotbetrag 
 
 
 
 
Wie euch sicher bereits bekannt ist, haben die Mitglieder der Damen-, Männer-, Leichtathletik- 
und Volleyball-Riegen (Jahrgänge 2001 und älter) im laufenden Jahr zusätzlich zum 
Jahresbeitrag einen Depotbetrag von 50 Franken zu entrichten. 
Dieser Betrag wird zurückerstattet für einen Einsatz an einem der folgenden Vereinsanlässe: 
 
 
GO-IN6WEEKS  Mittwoch, 26. April 2017 
  (Aufruf erfolgte am 12.03.2017 per Mail durch Bruno Pfister) 
 
ROND OM ROTEBORG Donnerstag, 25. Mai 2017 (Auffahrt) 
(12 HelferInnen)  (Aufruf erfolgte am 15.04.2017 per Mail durch Raphi Bühlmann) 
 
Volley-Night  Freitag, 01. September 2017 
(2 - 3 HelferInnen) 
 
 
 
 
Mitglieder, die ihren Einsatz an einem dieser Anlässe leisten möchten, melden sich bitte bei den 
entsprechenden Personal-Verantwortlichen: 
 
 
ROND OM ROTEBORG: Raphael Bühlmann 
  raphael.buehlmann@amp-treuhand.ch 

  041 370 24 54 
 
Volley-Night:  Mary Lustenberger 
  mary.lustenberger@gmx.ch 
  041 280 33 62 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

mailto:raphael.buehlmann@amp-treuhand.ch
mailto:mary.lustenberger@gmx.ch


MARSCH ROND OM ROTEBORG – 25. Mai 2017 (Auffahrt) 
 
 
 
 

Am 25. Mai 2017 findet der MARSCH ROND OM ROTEBORG statt: 
 

Mach mit, blib fit ond nemm d’Familie met! 
 

Neben den beiden Strecken 10.5 km und 7.5 km wird auch in diesem Jahr wieder ein 
kinderwagentauglicher Weg über rund 3 km angeboten. Der Start ist wie in all den Jahren beim 

Schulhaus Gerbematt zwischen 12.30 Uhr und 14 Uhr. Das Ziel ist in diesem Jahr die 
Grossmatt bei Franz Bühlmann. Für Speis und Trank ist am Zielort gesorgt. 

 
Weitere Details sowie die Karte sind auf der Website www.tsvr.ch abrufbar. 

 
Das OK freut sich viele „alte“ und „aktive“ TSV-Gesichter am Auffahrts-Donnerstag anzutreffen. 

 
 

OK MARSCH ROND OM ROTEBORG 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

http://www.tsvr.ch/


54. Sportlager des TSV Rothenburg 
vom 8. - 15. Juli 2017 in Andiast / Brigels (GR) 
 
 
 
 
Das 54. Sportlager findet in der ersten 
Sommerferien-Woche vom Samstag, 8. Juli bis 15. 
Juli 2017 statt. Dieses Jahr geht es in das schöne 
Surselvatal. In Andiast / Brigels haben wir ein 
schönes Lagerhaus gefunden mit dazugehörender 
Turnhalle und Sportplatz. Die atemberaubende 
Landschaft rund um Andiast / Brigels bietet 
unzählige Wander- und Sportmöglichkeiten. Diese 
werden wir voll ausnutzen. Am Lager können alle 
Jugendlichen ab der 5. Klasse (Schuljahr 2017 / 
2018) bis zum Ende des J+S Alters teilnehmen. 
 
 
Jeder, der sich gerne in der Natur bewegt und Freude an Sport hat, ist herzlich willkommen. 
Auch Nicht-Mitglieder des TSV Rothenburg. 
 
Für das Leiterteam 
Thomas Steiner 
 

 
 
Bildquellen: Sportlager des TSV Rothenburg und http://www.panoramio.com/photo/25697296# 

  



Rückblick – Leichtathletik 
 
 
Hallen Schweizer Meisterschaften 2017 in St. Gallen 
 
Inola Blatty verteidigt in St. Gallen Schweizer 
Meistertitel über 200 m 
Wie schon im letzten Jahr, als Inola Blatty in der 
Kategorie U20 über 200 m, damals zusammen mit Estelle 
Walpen, sogar für einen Rothenburger Doppelsieg 
verantwortlich zeichnete, liess sie auch in diesem Jahr 
über die Bahnrunde in der Halle nichts anbrennen. 

So qualifizierte sich Inola als Vorlaufsiegerin in 25.27 s 
locker für den Final der besten Vier. In diesem Final war 
man gespannt auf das Duell mit der Vize-Europameisterin 
der U20 über 400 m Hürden Yasmin Giger von Amriswil 
athletics. Erwartungsgemäss lieferten sich die beiden auf 
der Schlussgerade einen harten Fight, den Inola Blatty mit 
6 Hundertstel Vorsprung in ausgezeichneten 24.78 s für 
sich entscheiden konnte und einen weiteren Schweizer 
Meistertitel in ihrem erfolgreichen Palmarès hinzufügte. 

Auch im 60 m Sprint der U20 zählte Inola zu den Medaillenkandidatinnen. So siegte sie in ihrem 
Vorlauf klar in sehr guten 7.67 s und musste sich im Final einzig von einer Konkurrentin knapp 
geschlagen geben und holte in starken 7.61 s den Vizeschweizermeistertitel. 

Zwei persönliche Bestleistungen für Lynn Helfenstein 
Die neu in die stark besetzte Kategorie U18 aufgestiegene Lynn Helfenstein hatte sich in ihren 
Paradedisziplinen Sprint und Hürden die Finalqualifikation zum Ziel gesetzt. Im 60 Hürden 
Sprint lieferte Lynn Helfenstein Präzisionsarbeit mit unerwünschtem Ausgang, indem sie trotz 
Verbesserung ihrer persönlichen Bestzeit um 3 Zehntel auf aufgezeichnete 9.30 s die Final 
Qualifikation um eine einzige Hundertstel verpasste.  Auch im 60 m Sprint konnte sich Lynn 
Helfenstein mit 8.11 s um weitere 3 Hundertstel steigern, verpasste aber auch hier die 
Finalqualifikation um wenige Hundertstelsekunden. 

In der gleichen Kategorie lieferte auch Vera Stocker ein ansprechendes Rennen im Vorlauf 
über 60 m Hürden. Mit 9.74 s blieb sie nur hauchdünn über ihrer Bestleistung, verpasste aber 
eine mögliche Finalqualifikation noch deutlich. 

Gleiches blieb auch Salome Hüsler in der Kategorie U16 im 60 m Hürdenrennen vergönnt. 
Auch sie blieb im Vorlauf in 9.80 s etwas über ihrer Bestleistung und verpasste die 
Finalqualifikation um rund 2 Zehntelsekunden. 

 

Spitzenplatz für Tina Rüttimann 
Ein beherztes Rennen lief Tina Rüttiman über 1000 m der U16. In der Zeit von 3:15.21 blieb 
sie zwar knapp über ihrer persönlichen Bestzeit aus dem letzten Jahr, realisierte aber im 
starken Teilnehmerfeld den ausgezeichneten 5. Platz und war gar Zeitschnellste des jüngeren 
Jahrgangs in dieser Kategorie, was für das kommende Jahr Einiges erhoffen lässt. 

Ebenfalls ein Spitzenergebnis realisieren konnte Noah Rühli im Kugelstossen der U18. Nach 
dem Vorkampf lag er mit ausgezeichneten 13.47 m und neuer persönlicher Bestweite noch auf 
Medaillenkurs, ehe er im Finaldurchgang noch von 3 Werfern übertroffen und auf den dennoch 
guten 6. Platz verdrängt wurde. 



Internationales Hallenmeeting in Magglingen 

Fabio Küchler steigert sich weiter 
Einen ausgezeichneten Wettkampf lieferte auch Fabio Küchler in der jüngsten Kategorie U14. 
So steigerte er sich im 60 m Hürdensprint weiter um zweieinhalb Zehntel und lief in 9.99 s 
erstmals unter der 10 Sekunden Marke. Eine deutliche Steigerung gelang Fabio auch im 60 m 
Sprint, wo er im Vorlauf in 8.76 s 13 Hundertstel unter seiner bisherigen Bestmarke gestoppt 
wurde. 

 

Quer durch Zug 

Sieg für Nordstar-Sprinterinnen   
Über 20 Teams der LG Nordstar Luzern haben zum Auftakt der Freiluftsaison das traditionelle 
Quer durch Zug bestritten. 

Sieg bei den Frauen 
Ausgezeichnet in Szene setzen konnte sich das 1. Team im Rennen der Frauenkategorie. Die 
fünf Nordstar-Sprinterinnen lieferten sich mit den starken Staffeln aus der ganzen Schweiz ein 
spannendes Rennen und behielten auf dem Zielstrich das bessere Ende für sich. Sie siegten 
knapp vor den Sprinterinnen der LK Zug und der LV Winterthur und verpassten den über 20-
jährigen Streckenrekord um weniger als eine halbe Sekunde. 

Stets Garant für einen Podestplatz war in den letzten Jahren die Männer-Staffel der LG 
Nordstar Luzern. In diesem Jahr fielen die 5 Sprinter aber früh aus der Entscheidung, und 
mussten sich für einmal mit dem etwas enttäuschenden 9. Platz begnügen. 

Einen starken Auftritt hatte das Mixed-Team der LG Nordstar Luzern. Auch in dieser Kategorie 
hatten sich die fünf Sprinterinnen und Sprinter gegen die starke Konkurrenz aus der ganzen 
Schweiz zu behaupten. Mit letztem Einsatz konnte auf den Zielstrich der umjubelte 3. Platz 
knapp verteidigt werden. 



TSV-Rothenburg Nachwuchs Quer durch Zug 

U14 Jungs auf den Podest  
Der Nachwuchs des TSV Rothenburg (U10 / 
U12 / U14) trat mit sieben Mannschaften am 
Quer durch Zug an. Die Anreise mit dem Zug 
war schon etwas Besonderes, weil auch sehr 
viele Supporter mitkamen. Dadurch angespornt, 
lieferten die Mädchen und Jungs sehr 
engagierte Rennen. Für viele war es die erste 
Staffel und entsprechend war auch ein wenig 
Nervosität auszumachen. Bei sonnigem Wetter 
liefen die Mädchen und Jungs mit viel Freude 
und hoher Leistungsbereitschaft durch die 
Altstadt von Zug.  
 
Bei der Kategorie der Schüler U14 konnten wir 
sogar einen Podestplatz feiern. Das Team, 
gebildet ausschließlich aus Nachwuchssprintern 
des TSV Rothenburg, zeigte in den 
Altstadtgassen ein beherztes Rennen und 
belohnte sich mit dem 3. Rang.         Einlaufen mit dem ortskundigen Trainer  
 
 

Allen herzliche Gratulation und danke für das engagierte Mitmachen. Den vielen 
Begleitpersonen ein herzliches Dankeschön für die tolle Unterstützung. 

 



TSV-Rothenburg Nachwuchs am Kidscup in Luzern und Buttikon SZ 
Am 22. Januar 2017 fand die lokale Ausscheidung des UBS Kids Cup Team in Luzern statt. Der 
TSV Rothenburg reiste mit sechs Mannschaften, insgesamt 34 motivierten Kids an.  

Für die meisten der Jungs und der Mädchen in der Kategorie U10 war es der erste Wettkampf 
überhaupt. Die Halle voller Kinder und die Tribüne überfüllt mit Fans, welche ihnen zuriefen - 
dieses ungewohnte Umfeld machte schon ein wenig nervös. Und doch war es für sie ein 
überwältigendes Erlebnis. In den Disziplinen Sprung und Sprint und dem Biathlon und dem 
Teamcross galt es sich gegenüber der Konkurrenz in Rangpunkten zu behaupten. 
 
 
U14  
Bei den U14 gingen zwei Mannschaften an 
den Start: eine reine Mädchengruppe und 
eine Mixedgruppe.  
Die Girls waren am frühen Morgen wohl 
noch etwas müde, denn nur so lässt sich 
der verhaltene Start erklären. Der Sprung 
mit 17 Punkten missriet, was aber beim 
anschließenden Sprint wieder wettgemacht 
wurde. Nur waren so leider schon wichtige 
Rangpunkte vergeben. Beim Biathlon und 
Teamcross konnten sie sich im Mittelfeld 
behaupten und schlussendlich schaute mit 
dem 14. Rang von 30 Teams gerade noch 
ein Platz in der vorderen Hälfte heraus.  
 
 

             Die aufgestellten Six-Girls! 

 
Bei der Mix-Mannschaft waren neun Mannschaften am Start. Die Plätze 1 und 2 in den 
jeweiligen Disziplinen machten immer Küssnacht und Brunnen unter sich aus. So hiess die 
Devise: und wir werden zumindest Dritter! Der Start gelang beim Sprung und Sprint sehr gut. 
Und weil sich das Team auch beim Biathlon und Teamcross kämpferisch und taktisch geschickt 
präsentierte, konnten sie den dritten Rang tatsächlich festigen und realisieren! Herzliche 
Gratulation. 
 
Somit qualifizierten sich die Boys and Girls 
für den Regional-Final in Buttikon. Das dort 
härteres Brot gegessen wird, sprich die 
Konkurrenz wesentlich stärker ist, zeigte 
sich schon nach den ersten Disziplinen, 
dem Sprung und dem Sprint. Dank einem 
tollen Biathlon (2.), war man schon wieder 
nahe am Podest. Doch der überaus 
herausfordernde Parcours des Teamcross 
selektierte schon am Start so sehr, dass die 
Aufholjagd auf einen Podestplatz abrupt 
beendet wurde. Der 4. Platz erscheint zwar 
undankbar, aber bei diesem Feld war es ein 
tolles Resultat.  
 

                Zufriedene Boys & Girls nach dem Regionalfinal! 

 
 
 



U12 
Bei den U12 –Mix-Mannschaften rechnete man sich in der Qualifikation berechtigte Chancen für 
einen Podestplatz und somit der Qualifikation für den Regionalfinal aus. Beide Mannschaften 
zeigten tolle Leistungen und konnten einen Disziplinensieg (Sprint und Sprung) erzielen, doch 
leider war auch ein regelrechter Absturz in der einen oder anderen Disziplin (Sprint und 
Biathlon) zu verzeichnen. Deshalb verpassten sie wegen wenigen Rangpunkten den 
Podestplatz (siehe Rangliste unten), was natürlich im ersten Moment schon ein wenig auf die 
Stimmung drückte. Aber die beiden Mannschaften haben in einen Feld von 20 Mannschaften 
toll gekämpft und der Podestplatz war bis zuletzt im Bereich des Möglichen. Was heute nicht 
realisiert werden konnte, wird bestimmt in einem nächsten Wettkampf Früchte tragen. 

 
U10 Boys 
Die Boys der U10 durften sich ebenfalls Hoffnungen auf die Qualifikation machen. Einerseits, 
weil sie sich sehr ausgeglichen präsentierten und anderseits, weil die „jungen Wilden“ sehr 
motiviert und ehrgeizig zu Werke gingen. Doch in den ersten beiden Disziplinen wurden die 
Kids für ihre „Übermotivation“, welche sich in kleinen Fehlern wiederspiegelte insofern bestraft, 
dass sie zwar nahe an Podestplatz waren, aber der angestrebte Sieg ein wenig in die Ferne 
rückte. Doch abschreiben lassen oder aufgeben gibt es bei diesen Jungs nicht. Mit der „jetzt-
erst-recht-Mentalität“ gewannen sie beim Biathlon und beim Teamcross den verdienten 
Disziplinensieg und siehe da: the Winner is: U10 Knaben  TSV Rothenburg!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nun waren die Kids natürlich im Freudentaumel und die Eltern standen ihnen in nichts nach… 
Super Leistung, toll gekämpft – herzliche Gratulation! 
 
Der Regionalfinal lief dann nicht nach dem gleichen Muster ab, wie in der Qualifikation. Zwar 
gelang diesmmal der Start mit dem Sprint, aber der Sprung verlief nicht nach Wunsch oder wie 
im Training. War da wohl etwas Nervosität im Spiel? Beim Biathlon war die Leistung im Laufen 
mässig und bei den Würfen sehr gut. Dann zündeten sie beim Teamcross die Rakete und 
wurde noch einmal zweiter. Schlussendlich Rang 4 und damit ein toller Abschluss der Kids-
Cup-Team Wettkämpfe.  
 
 
 
U10 Mädchen 
Aufgeregt von den vielen Eindrücken 
zeigten die U10 Mädchen eine konstante 
Leistung durch den gesamten Wettkampf 
und beendeten ihn im Mittelfeld auf dem 
9. Schlussrang. Ausser beim Sprung 
konnten sie sich immer in den Top-Ten 
platzieren, was unter Berücksichtigung 
ihres Alters eine tolle Leistung ist, waren 
sie zum Teil doch 1-2 Jahre jünger als 
ihre Mitstreiterinnen. Auf jeden Fall war 
ihnen die Freude am Wettkampf immer 
anzusehen und entsprechend 
präsentierten sie sich dem Fotografen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht: Urs Meyer und Benny Büchler, Leiter Leichtathletik  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  



Rückblick – GO-IN6WEEKS 

 
 
 
 
Am Mittwoch, 26. April 2017 fand in Rothenburg bei nasskalter Witterung die zweite 
Etappe der GO-IN6WEEKS statt. Der Richenthaler Lukas Arnold verteidigte die 
Leaderposition um 0.5 Sekunden. Christina Fenk (Willisau) baute die Führung im 
Gesamtklassement auf eineinhalb Minuten aus. 
 
Dieselben Protagonisten wie in der Vorwoche setzten sich auf der 9.3 Kilometer und leicht 
coupierten Strecke zwischen Rothenburg und Eschenbach bereits früh vom Rest des Feldes 
ab. Klaas Puls (Zofingen) und David Rüedlinger (Thalwil) mussten sich auf der zweiten 
Streckenhälfte aus der Spitzengruppe verabschieden, sie erreichten die Plätze fünf und vier. 
Der zweimalige Gesamtsieger Pedro Carvalho Cardoso (Ruswil) kam besser als vor 
Wochenfrist über die Runde. Erst auf dem letzten Kilometer musste er Lukas Arnold und 
Andreas Abächerli (Giswil) ziehen lassen und landete auf dem dritten Rang. Die beiden 
Spitzenreiter lieferten sich auf den letzten Metern wie bereits vor einer Woche ein unglaubliches 
Duell um jede Zehntelsekunde. Nachdem Arnold vor sieben Tagen das Rennen im Spurt mit 1.4 
Sekunden Vorsprung gewann, revanchierte sich diesmal Abächerli um 0.9 Sekunden. Damit 
konnte der 23 Jahre junge Lukas Arnold die Führung um hauchdünne 0.5 Sekunden 
verteidigen. So knapp ging es in der Gesamtwertung der GO-IN6WEEKS noch nie zu und her – 
für die kommenden vier Etappen ist Hochspannung angesagt. 
 
Christina Fenk verdoppelt Vorsprung 
Flavia Stutz (Ufhusen) demonstrierte ihre Stärke vom ersten Meter an. Bereits dem 
Anfangstempo konnte keine Konkurrentin etwas dagegenhalten, womit sie sich einen 
souveränen Start-Ziel-Sieg sicherte. Leaderin Christina Fenk konnte ihren Vorsprung auf Edith 
Steinmann (Ufhusen) mit einem regelmässigen Lauf auf 1:31 Minuten ausbauen. Dahinter kam 
es zu einem Wechsel: Esther Glanzmann (Grosswangen) machte mit einer starken Leistung 
eine halbe Minute auf die zweitplatzierte Steinmann gut, bereits überholte sie Rita Wicki 
(Römerswil) und liegt neu auf Rang drei. 
 
Sprinter bleiben schnell 
Nachdem sich in der ersten Etappe die letztjährigen Gesamtsieger durchsetzten, wurden sie in 
Rothenburg auf dem mit 300 Metern sehr langen Sprint stark gefordert. Karin Peter (Nottwil) 
schaffte erneut den Sieg, da die sechzehnjährige Herausforderin Lisa Schüpbach (Neuenkirch) 
das Tempo nicht bis zum Schluss aufrechterhalten konnte. Hinter der Nottwilerin hielt sich 
Marianne Stirnimann (Römerswil) auf dem zweiten Gesamtrang. Linus Fischer (Schötz) musste 
sich diesmal Ramon Christen (Ennetbürgen) geschlagen geben. Er führt die Gesamtwertung 
nun nur noch mit drei Punkten Vorsprung an. Nicht auf Touren kam Bruno Häberli, der sich mit 
dem achten Tagesplatz noch knapp in den Top 3 halten konnte. 
 
Reto Wyss ist ein Genussläufer 
Regierungsrat Reto Wyss war Promiläufer der 2. Etappe.  Er werde eine Zeit zwischen 50 und 
60 Minuten laufen, teilte er vor dem Start mit. Mit seinen 51:57 Minuten lag er am unteren Ende 
seiner Vorgabe, obwohl er meinte ein Genussläufer zu sein. 
 
 
 
 
Bericht: Dominik Meier 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Christina Fenk      Flavia Stutz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Lukas Arnold und  
Andreas Abächerli      Linus Fischer 

 
 

 
 
 
Bilder: http://www.6weeks.ch/galerien/2-etappe-26-april-2017-rothenburg 

  



Der TSV Rothenburg bedankt sich bei seinen Sponsoren für die wertvolle Unterstützung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  



Volleyball – Saison 2016 / 2017 

 
 
 
Eine Saison, welche die Jungen stossen 
Für das Highlight sorgten die Junioren, welche sich für die Schweizermeisterschaften U23 und 
U17 qualifiziert haben. Das Herren 1 verpasste die Zielsetzung der Aufstiegsspiele mit dem  
3. Rang in der 1. Liga knapp. In dieser Saison spielten wir in den folgenden Ligen: 
Herren: 1. Liga, 2. Liga, 2 mal 3. Liga. Junioren: U23 Regional/SM, U17 Regional/SM, U13 
Regional. 
 

Herren 1 
Das Herren 1 Team von Volley-Emmen-Nord hat sich in der Saison 2016/17 die Play-Off Runde 
zum Ziel gemacht. Dieses Ziel wurde leider knapp nicht erreicht, die Saison wurde jedoch 
trotzdem mit einem zufriedenstellenden 3. Platz abgeschlossen. 
Die Mannschaft, welche mit einigen neuen jungen Spielern und einem neuen Trainer (Peter 
Ulrich) in die Saison startete, konnte in vielen Spielen zeigen, dass noch grosses Potential 
vorhanden ist und auch in der kommenden Saison wieder die Play-Off Runde anzustreben ist. 
Auch in der kommenden Saison wird das Herren 1 unter der Leitung von Peter Ulrich nochmals 
Anlauf auf die ersten beiden Plätze nehmen. Wir freuen uns auf eine spannende nächste 
Saison. Wir wünschen eine gute Vorbereitung und viel Glück. 
 
Herren 2 
Das Herren 2 Team, welches sehr viele junge Spieler hat, konnte die Saison auf dem 7. Platz 
beenden. Somit können auch nächstes Jahr die Jungen in der obersten Regionalliga Erfahrung 
sammeln und sich der eine oder andere für das Herren 1 Team empfehlen. 
 
Herren 3 
Durch Unterstützung von Jungen und routinierten Älteren konnte eine hervorragende Saison 
geleistet werden. Meistens ging es mit Coach besser als ohne. Die Spieler konnten sich dann 
voll auf das Spiel konzentrieren. Einen 5. Platz wurde erreicht, welcher der beste in den letzten 
Jahren ist. Der Spielertrainer Kruso Bachmann wird die Mannschaft verlassen und sein Amt als 
Trainer und auch als Spieler abgeben. 
 
Herren 4 
Nach drei sehr erfolgreichen Jahren als Regionalmeister in der 3. Liga musste sich das Herren 
4 in diesem Jahr von der sehr routinierten und neu formierten Mannschaft aus Luzern 
geschlagen geben. Die fehlende Konstanz hat dazu geführt, dass in dieser Saison drei 
Niederlagen hingenommen werden mussten. Trotzdem konnte bereits frühzeitig der zweite 
Platz gesichert werden. Als Höhepunkt der Rückrunde ist sicherlich der 3:0 Sieg gegen die mit 
ehemaligen NLB & NLA Spielern bestückte Mannschaft aus Luzern zu nennen. 
 
Junioren U23 
Auch dieses Jahr konnten die Junioren der U23 wieder an der Schweizermeisterschaft 
teilnehmen. Am Finalturnier vom 29./30. April in Neuchâtel, konnte der Titel leider nicht 
verteidigt werden, trotzdem erreichte man den hervorragenden 3. Platz. Herzliche Gratulation! 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinten: Oliver, Lars, Nico, Luca, Tim, Peer, Frederic. Vorne: Jan, Jonas, Nicola, Olivier 
Coach: Lauren Bertolacci, Assistant Coach: Peter Ulrich 

 

Junioren U17 
Auch die Junioren der U17 konnten sich für das Finalturnier vom 29./30. April 2017 
qualifizieren. Wir gratulieren zur Qualifikation und zum hervorragenden 3. Rang an der U17 SM. 
 
Regionalmeisterschaft U13 
Mit dem zweiten Platz am Finalturnier in Baldegg Mitte März 2017 haben unsere U13-Knaben 
was möglich war, möglich gemacht. Alle waren stolz, als sie sich eine Medaille umhängen 
konnten. Herzliche Gratulation an die Spieler und an die beiden Trainer Jimmy Lustenberger 
und Marcel Christen. 
 

 
Folgende U13-Spieler waren am Turnier dabei: 
Borer Fabio, Noah Dürger, Yannick Hauser, Joan Kaufmann, Brian Larsen, Robin Reinert, 
Noah Steiger. An diesem Tag nicht dabei waren: Kay Christen, Noe Hofer, Janik Jud und  
Fynn Schmidt. 



Mixed 
 
Auch dieses Jahr dürfen wir vom Mixed wiederum auf eine überaus erfolgreiche, 
unterhaltsame und gesellige Saison zurückblicken. 
 
Die Meisterschaft ist nun abgeschlossen. Die Vorrunde der INV-Mannschaft ist fertig und wir 
lagen vor dem Finalturnier auf dem 2. Rang. Nach dem guten Abschneiden am 
Rückrundenturnier vom 1. April in Meggen steuerten wir - wie in den vergangenen beiden 
Jahren - wieder einen Podestplatz an. Unter dem routinierten Coaching von Jimmy 
Lustenberger gelang uns dies und wir konnten den 2. Schlussrang erreichen. 
 
Auch die RVI-Mannschaft hat in der Vorrunde fast ausschliesslich Siege errungen und sich auf 
dem 2. Rang positioniert. Für die Rückrunde wurde dann gegen die erst- bis drittplatzierten 
Teams von beiden Gruppen gespielt. Dort reichte es nochmals für zwei weitere Siege! 
Voraussichtlich wird die Meisterschaft somit knapp neben dem Podestplatz auf dem 4. 
Schlussrang der Innerschweizer RVI-Mixed-Meisterschaft abgeschlossen. 
 
Mit Karin Suter, Michael Hauser und Peter Günthör haben wir gerade drei Neumitglieder 
vorzuweisen. Es wird manchmal schon etwas eng auf dem Feld, denn das stets lustige und 
angenehme Training lockt auch die Alteingesessenen sehr regelmässig in die Halle und so 
reicht ein Spielfeld meistens nicht mehr aus. 
 
Wir freuen uns aber ebenso auf viele weitere Ski-Weekends, Rehrücken-, Grill- und Raclette-
Essen, Wasserski-Events, Geburifeiern und Beachvolley-Treffen. Uns wird es nie langweilig! 
 
Ein riesiges Dankeschön an dieser Stelle an unsere Trainerin Sonja Emmenegger, unserer 
unermüdlichen und selbstlosen Schiedsrichterin Yvonne Röösli und Jimmy, Philip und Chregu, 
welche das Coaching jeweils übernehmen. (Bericht, Elvira Arnold) 
 

 
Nun wünsche ich allen einen tollen Sommer. Es wäre schön, wenn man sich ab und zu auf dem 
Beach-Feld trifft, welches wieder aktiviert wurde. Danke den Helfern.  
Allen Trainern, Schiris und Mannschaftsverantwortlichen und welche, die im Hintergrund 
arbeiten, besten Dank für euren Einsatz. Mit dem Wissen, so tolle und gute Personen im Verein 
zu haben, lässt es sich im Vorstand wesentlich leichter arbeiten. 
 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
Kruso (Thomy Bachmann) 
Leiter Volleyballriege  
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